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TTC Zaberfeld e.V.
Tischtennis Jedermann-Turnier
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Samstag, 04. Febr. 2023 / 14:00 Uhr
Mehrzweckhalle Zaberfeld

 Tolle Sachpreise für unsere Sieger, Zweit- und Drittplatzierten

 Getränke & Speisen zu fairen Preisen
(u.a. selbstgebackene Kuchen, Maultaschen, warmer Fleischkäse, 

selbstgemachter Kartoffelsalat u.v.m.)

 Alle Speisen gibt es auch zum Mitnehmen

 Jörg-Schilhabel-Bar nach Turnierschluss geöffnet

Vorschau: 
Gottesdienst in der  

Heimatstube Leonbronn  
am Sonntag, 5. Februar 2023  

um 10.30 Uhr
Herzliche Einladung

Nähere Informationen finden Sie 
im Innenteil unter den kirchlichen 

Nachrichten.
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Bereitschaftsdienste

  Polizei  Notruf 110

Polizeiposten Güglingen  Tel. 07135/6507
von Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr  
Außerhalb der Dienstzeit Polizeirevier Lauff en  
Polizeirevier Lauff en a. N.  Tel. 07133/2090 

  Feuerwehr  Notruf 112

Kommandant Markus Konz Tel. 0172/7161174
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach) 
Abt.-Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) 
Abt.-Kmdt. Daniel Gansohr Tel. 0176/31290886
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse Tel. 0174/8141024

  Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112

  Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo.–Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr Notdienstnummer 07135/1712000 

  Ärztlicher Notfalldienst
(bei dringenden, aber nicht akut lebensbedrohlichen Fällen zuständig) 
Bundeseinheitliche Rufnummer  Tel. 116117

Notfallpraxis Brackenheim
Maulbronner Str. 15, 74336 Brackenheim
Montag bis Freitag von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag u. feiertags von 8:00 bis 22:00 Uhr
 Mo. – So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn

  Zahnärztlicher Notdienst
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000

Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117

   Ärztl. Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 

Mo. bis Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 116117
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 

  Kinderärztlicher Notfalldienst
Mo.–Fr. 19 bis 22 Uhr, an Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der 
Kinderklinik am Gesundbrunnen HN
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter  Tel. 116117 

  Notdienst der Apotheken
Am Freitag, 27. Januar 2023 Telefon
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4 07262/1888
Am Samstag, 28. Januar 2023
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41 07138/7666
Am Sonntag, 29. Januar 2023
Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2 07258/7490
Am Montag, 30. Januar 2023
Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, Eppingen 07262/6760
Am Dienstag, 31. Januar 2023
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstraße 2 07138/97180
Am Mittwoch, 1. Februar 2023
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstraße 72 07266/1418
Am Donnerstag, 2. Februar 2023
Retzbach-Apotheke Gemmingen, Schwaigener Straße 12 07267/91210

Die nächstgelegenen diensthabenden Apotheken werden im Internet an-
gezeigt unter: www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html.

  Tierärztlicher Notdienst
Seit 15.04.2022:
Zentrale Notrufnummer mit automatischer Weiterleitung an den räumlich 
nächsten diensthabenden Tierarzt 01805/843736

Weitere wichtige Rufnummern
sowie Informationen bei fl ächendeckenden Stromausfällen, 
Problemen in der Wasserversorgung o.ä. fi nden Sie unter 
www.zaberfeld.de

Wichtige Rufnummern und Öff nungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
www.zaberfeld.de
Bürgermeisterin Diana Danner Tel. 9626-31
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
 Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
 Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofl eiter Thomas Köhler Handy 0171/4819723
Wasserversorgung 
Firma WUK (24/7 Notfallnummer) Tel. 9626-13
Bücherei im Löweneck
Michelbacher Straße 1 Tel. 2169
Öff nungszeiten: Di. 15.30 bis 18.30 Uhr; Do. 15.00 bis 18.00 Uhr sowie 
Fr. 15.30 bis 18.30 Uhr
Kindergärten Zaberfeld, Schulweg 2 Tel. 455
 Leonbronn, Im Thäle 7 Tel. 2666
 Ochsenburg, Karl-Heinrich-Str. 24 Tel. 2655
 Michelbach, Schulstr. 21 Tel. 2731
 Naturkindergarten Tel. 0170/6212752
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Nach d. 5. Signalton schaltet sich ein autom. Anrufbeantworter ein
Turnhalle Zaberfeld Tel. 6146
„Katharina-Kepler-Schule“ Grund- und Werkrealschule  Tel. 07135/98260
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öff nungszeiten: Fr. 13.30 bis 16.30 Uhr, Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öff nungszeiten:  September bis Mai: Sa. 11.00 bis 15.00 Uhr

Juni bis August: Sa. 13.00 bis 15.00 Uhr
Tierkörperbeseitigungsanstalt Sulzdorf
Schwäbisch Hall-Sulzdorf  Tel. 07907/7014
Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öff nungszeiten der Mülldeponien in Eberstadt bzw. Schwaigern-Stetten:
Di. bis Fr. 7.45 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr, Sa. 8.00 bis 12.30 Uhr
Erddeponie Heuchelberg Tel. 07138/67198
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall:
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Str. 31  Tel. 07135/9832-0
Strom-Störungsannahme  Tel. 0800/3629477
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std.-Hotline)  Tel. 01802056229
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline Tel. 0221/46619100
E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de
Evangelische Pfarrämter
Zaberfeld und Michelbach Tel. 2132
Leonbronn und Ochsenburg, Pfarrer Niethammer Tel. 2156
Landratsamt Heilbronn, Forstamt 
Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn Tel. 07131/994-129
Bezirksschornsteinfeger Thorsten Wehner Tel. 07147/7080687
Zimmerer Pfad 8, 74343 Sachsenheim Mobil 0152/22985885
Bestattungsgemeinschaft Köhler/Brodbek
Köhler, Helmut, Zaberfeld, Weilerer Str. 23  Tel. 6371 und 016098913360
Brodbek, Rüdiger, Leonbronn, Friedhofstr. 6 Tel. 325 oder 0173/8231753
Informations-, Anlauf und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste/ 
Pfl egestützpunkt des Landkreises Heilbronn Tel. 07135/9699-500
Maulbronner Str. 15, 74336 Brackenheim Tel. 07135/9699-501
Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 24 (Frau Graf ) Tel. 07135/9861-10
Außenstelle Pfaff enhofen Tel. 07046/912815
Termine nach Vereinbarung
Sprechzeit Nachbarschaftshilfe
Frau Anke Jedlitschka, Hausener Str. 24, Brackenheim Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Di. und Fr. 9.00 bis 11.00 Uhr und Do. 16.30 bis 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung
Hospiz-Dienst
Ehrenamtlicher Einsatz geschulter Hospizhelfer für – Besuche und Sitz-
wachen bei schwerkranken und sterbenden Menschen – Unterstützung 
von Angehörigen und Freunden.
Kontakt: Hausener Str. 24, Brackenheim Tel. 07135/9861-17
Diakonische Bezirksstelle, Lebens- und
Sozialberatung, Familienpfl ege Tel. 07135/9884-0
Brackenheim, Kirchstr. 10
Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 8.00 bis 11.30 Uhr
Off ene Sprechstunde: Di. 10.00 bis 12.00 Uhr, Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefonseelsorge Heilbronn Tel. 0800/1110111 
Tag und Nacht für Sie zu sprechen
Netzwerk Off enes Ohr Tel. 0151/59100532
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  Tel. 0800/0116016
(Online-Beratung auf www.hilfetelefon.de)
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Amtliche Bekanntmachungen 

Herzliche Einladung zur nächsten GVV-Sitzung
Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Oberes Zabergäu am 31. Januar 
2023, 19:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Öffentliche Tagesordnungspunkte:
TOP 1 Eröffnungsbilanz des Gemeindeverwaltungs
verbandes Oberes Zabergäu
Einbringung und Beschlussfassung
Vorlage-Nr. 01/2023
TOP 2 Schulsozialarbeit an der Katharina-Kepler-Schule
Jahresbericht
Vorlage-Nr. 02/2023
TOP 3 Vorstellung der Weiterentwicklung der KKS zur 
Naturparkschule
ohne Vorlage
TOP 4 Kläranlage
a) �Vorstellung der geänderten Prioritätenliste 

Vorlage-Nr. 04/2023
b) �Vorstellung der Machbarkeit-Studie zur Elimination von 

Spurenstoffen
Vorlage-Nr. 05/2023
TOP 5 Klimaschutzmanagement
Vorlage-Nr. 06/2023
TOP 6 Bekanntgaben
ohne Vorlage
TOP 7 Verschiedenes

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvor-
schriften „Ob dem Höppler“, Leonbronn
Der Gemeinderat der Gemeinde Zaberfeld hat am 13. Dezember 
2022 in öffentlicher Sitzung, nach Abwägung der eingegangenen 
Anregungen und Bedenken gegeneinander und untereinander, 
den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Ob dem 
Höppler“ in Leonbronn nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) i. V. m. 
§ 4 Gemeindeordnung (GemO) als jeweils eigenständige Satzung 
beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit bekanntgemacht.
Maßgebend für die Abgrenzung des Geltungsbereichs und den 
Inhalt des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
„Ob dem Höppler“ ist der Lageplan mit Textteil und Begründung 
des Büros Käser Ingenieure, Untergruppenbach in der Fassung 
vom 21.01.2020/22.06.2021/13.12.2022.
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „Ob 
dem Höppler“ treten mit dieser Bekanntmachung am 27. Ja-
nuar 2023 in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).
Der Bebauungsplan wird mit der Begründung zu jedermanns 
kostenloser Einsicht während der Dienststunden bei der Ge
meindeverwaltung Zaberfeld, Schloßberg 5, 74374 Zaberfeld, 
bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf Verlangen kostenlos 
Auskunft gegeben.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die 
Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung 
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, 
und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 
drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1–3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des 
Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 

der Gemeinde Zaberfeld geltend gemacht worden sind (§ 215 
BauGB). Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschrif-
ten oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, 
ist darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntga-
be dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Zaberfeld, 27. Januar 2023
gez. Diana Danner
Bürgermeisterin

Güglinger Familienzentrum ins Obere Zabergäu 
erweitert – Wir suchen Sie!

 
� © Foto – Shutterstock_1054581041, fotogestoeber

Das Familienzentrum FiZ (Familie im Zentrum) in Güglingen, 
wurde 2012 eröffnet. In den letzten 11 Jahren ist es stetig ge-
wachsen und hat sich zu einer festen Einrichtung etabliert. Das 
FiZ ist ein verlässlicher Ort für alle Ratsuchenden geworden. 
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� Fotograf: Klaus Jähne

Lutz Mai, erster Landesbeamter, erläuterte, dass bereits Gespräche 
bezüglich eines Schlüssels zur Finanzierung mit den betreffenden 
Kommunen geführt werden. Dies sind positive Signale für die Re-
aktivierung der Zabergäubahn. „Ich sehe großes Potenzial in der 
Reaktivierung, denn zum einen werden die Bürger*innen entlang 
der Strecke besser an den ÖPNV im Umkreis angebunden und 
kommen so leichter mit der Bahn von A nach B, zum Job oder zur 
Schule. Auch der Neckar-Zaber Tourismus wird sicherlich profitie-
ren und damit auch ansässiges Gastronomiegewerbe.“, erläutert 
der Abgeordnete. Zaberfeld mit seinen beliebten Bademöglich-
keiten sieht durchaus auch für Tourismusgemeinden einen Mehr-
wert in der Reaktivierung der Bahn. „Die Erarbeitung einer für die 
Kommunen verlässlichen Kostengrundlage muss nun oberste 
Priorität haben“, führt die Bürgermeisterin weiter aus.

Aus dem RathausAus dem Rathaus

  

Die Bürgersprechstunde kann je nach Wunsch der Bürger*innen wahlweise im Rathaus, 
vor Ort, per Telefon oder per Videoanruf stattfinden. Eine Terminvereinbarung ist hierfür 

über das Vorzimmer der Bürgermeisterin (Frau Stuber, Tel. 07046/9626-31, E-Mail: 
stephanie.stuber@zaberfeld.de) zwingend erforderlich.  

Bei dieser Anmeldung ist der Grund für das persönliche Gespräch mitzuteilen.  
Damit sollen möglichst keine Wartezeiten entstehen.  

 

Bürgersprechstunde mit Bürgermeisterin Diana Danner 

Termin vormerken: 
Bürgersprechstunde mit 

Bürgermeisterin Diana Danner 
am Mittwoch, 01. Februar,  

18 bis 20 Uhr,  
im Rathaus Zaberfeld. 

Deutsche Rentenversicherung –  
Nächster Sprechtag in Zaberfeld
Der nächste Sprechtag, rund um das Thema „gesetzliche Renten-
versicherung“ findet am Mittwoch, den 1. Februar im Rathaus 
statt. Vereinbaren Sie hierfür rechtzeitig beim Bürgermeister-
amt Zaberfeld, Frau Krempel, Tel. 07046/9626-10, E-Mail: andrea.
krempel@zaberfeld.de einen Termin. Bitte beachten Sie, dass der 
Sprechtag grundsätzlich am ersten Mittwoch eines Monats statt-
findet. Vereinbaren Sie für eine Rentenantragstellung frühzeitig 
einen Termin.

Familien und einzelne Personen fühlen sich hier willkommen und 
wertgeschätzt. Sie werden mit ihren Anliegen ernst genommen 
und bekommen passgenaue Unterstützung für ihre jeweilige 
Lebenslage.
Beratung, Bildung, Begegnung, Betreuung und Beteiligung sind 
die tragenden Säulen des FiZ, unter denen verschiedene An
gebote stattfinden.
Auch wer sich gerne für andere Menschen mit seinen Fähigkeiten 
einbringen und beteiligen möchte ist herzlich willkommen.
Die Gemeinden Pfaffenhofen und Zaberfeld haben sich 
entschieden auch in ihren Gemeinden das Angebot der 
Familienbesucher*innen zu installieren. Hier werden Familien 
in denen ein Kind geboren wurde zu Hause besucht und ihnen 
durch einen Familienbesucher*in ein Willkommensgeschenk 
überreicht.
Um die Familien zu besuchen, suchen wir derzeit ehrenamt-
lich Mitarbeitende, die sich gerne als Familienbesucher*innen 
schulen lassen und dieses Amt ehrenamtlich begleiten möch-
ten. Ebenso suchen wir Verstärkung für unsere Strickgruppe, 
die sich einmal monatlich trifft, um Söckchen und Mützchen 
für die Neugeborenen zu stricken.
Wenn Sie eins dieser Ehrenämter gerne übernehmen möchten, 
freuen wir uns, wenn Sie sich im Familienzentrum Güglingen 
unter 07135/9389245 oder per E-Mail: familienzentrum@gueg-
lingen.de melden.

Rückblick Infoveranstaltung „Neue Chancen für die 
Schiene“
Über 100 Interessierte zeigten am vergangenen Montag im 
Poetensaal der Stadthalle, welche Bedeutung der Ausbau von 
Schienenverkehr in der Bevölkerung hat. Zur Infoveranstaltung 
„Neue Chancen für die Schiene“ hatten Erwin Köhler und der 
Grüne Ortsverband Neckar-Schozach eingeladen. Den fachlichen 
Beitrag leistete auf Einladung von Erwin Köhler der Verkehrs
minister des Landes Winfried Hermann, Klaus Peter Walden
berger unterstützte die Veranstaltung mit einem Grußwort.

 
v. l. n. r.: MdL Köhler, BMin Danner, Verkehrsminister Hermann, BM 
Waldenberger u. BM Csaszar� Fotograf: Klaus Jähne

Für die Reaktivierung der Zabergäubahn ist die Sanierung und die 
Anpassung des Stellwerks in Lauffen ein entscheidender Punkt. 
„Daher bin ich unserem Verkehrsminister Hermann sehr dankbar, 
dass er zugesagt hat, dieses Thema, losgelöst von der Reaktivie-
rung, mit den Zuständigen der Deutschen Bahn zu klären, denn 
dort muss das gelöst werden“, so Erwin Köhler. Hermann erklärte 
die Verhandlungen zum sanierungsbedürftigen Stellwerk zur 
Chefsache. Würden die Kosten für die Ertüchtigung vollumfäng-
lich beim Kreis und den Kommunen bleiben, gefährdet dies die 
positiv erwartete standardisierte Bewertung von über 1.0, welche 
für das zweite Quartal 2023 vorliegen wird. Der Landkreis Heil-
bronn sowie einige Bürgermeister wohnten der Veranstaltung 
auch bei. Diana Danner, Bürgermeisterin in Zaberfeld und somit 
am anderen Ende der Strecke direkt von einer etwaigen Reakti-
vierung betroffen, war auch in Lauffen zu Gast: „Die Reaktivie-
rung der Zabergäubahn steht ganz vorne auf der Agenda und die 
Aussage zur Abspaltung der Kosten für das Stellwerk in Lauffen 
stimmt uns sehr positiv“, so Danner.
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Statistik 2022 Teil 1 Einwohnerwesen

Zaberfeld Michelbach Leonbronn Ochsenburg Gesamt
I. Einwohnerstatistik
31.12.1970 1.157 443 653 589 2.842
31.12.2000 1.930 556 746 628 3.860
31.12.2010 1.892 683 720 621 3.916
31.12.2022 2.119 (2.117) 746 (740) 768 (734) 648 (647) 4.281 (4.238)
Zuzug 314 (181) 57 (54) 106 (53) 74 (39) 551 (327)
Wegzug 284 (158) 50 (52) 76 (62) 70 (42) 480 (314)
Ausländische  
Mitbürger 361 (334) 34 (42) 109 (75) 71 (67) 575 (518)

II. Personenstandwesen
Geburten 13 (29) 7 (3) 8 (6) 6 (12) 34 (50)
Sterbefälle 41 (12) 8 (6) 4 (5) 9 (1) 62 (24)

Eheschließungen  
in Zaberfeld 10 (8) 4 (2) 2 (2) 3 (1)

22 davon  
3 Auswärtige  

(13 0 Auswärtige)
Kirchenaustritte 28 (10) 11 (4) 10 (3) 5 (6) 54 (23)
III. Pass & Ausweiswesen
Ausgestellte  
Kinderreisepässe 65 (26) 12 (8) 38 (14) 10 (7) 125 (55)

Ausgestellte  
Personalausweise 205 (231) 70 (95) 63 (69) 65 (63) 403 (458)

Vorläufige  
Personalausweise 13 (14) 6 (6) 4 (5) 5 (12) 28 (37)

Ausgestellte  
Reisepässe 89 (56) 38 (17) 21 (24) 20 (20) 168 (117)

Vorläufige Reisepässe 2 (0) 0 (0) 0 (0) 0 (0) 2 (0)

Zahlen in Klammern ( ) sind Werte aus dem Vorjahr

Zu verschenken
•	 Kleinkindbett mit Matratze, 80 x 140 cm, reparatur

bedürftig, Tel. 2302
•	 4-Sitzer-Sofa, 2-Sitzer-Sofa, 1 Sessel und 2 Hocker,  

Tel. 2694
•	 Computerbildschirm, Tel. 0171/2136253
•	 Regalwandschrank in eiche tabak, 258 cm breit, 224 cm 

hoch und 32 cm tief, Tel. 7690
•	 u. a.: Einzelbett (helles Holz), Einzelbett mit Stautruhe 

(Buche), elektrisch verstellbares Bett, Kommoden  
(helles Holz) und Schrank, Truhe (Buche), Möbel Jahr
hunderte-Wende (dunkleres Holz), Tel. 07142/771301.

Wer etwas zu verschenken hat, darf dies gerne das Bürger-
meisteramt Zaberfeld, Tel. 9626-31 wissen lassen.
Bekanntgaben in dieser Rubrik sind selbstverständlich  
kostenfrei.

Ortsbücherei ZaberfeldOrtsbücherei Zaberfeld

Neue Öffnungszeiten
Di., Do., Fr. von 15.00–18.00 Uhr
Jeden 2. Samstag im Monat von 10.00–12.00 Uhr

Tag der offen Tür am 11. Februar 2023
Am nächsten 2. Samstag im Februar findet in der neuen Bücherei 
ein Tag der offenen Tür von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. Wir laden 
herzlich dazu ein. Wir werden Ihnen das Programm für das erste 
Halbjahr 2023 vorstellen und einige Mitmachstationen vorbe
reiten. Wir freuen uns jetzt schon auf reges Interesse.

Ferienbetreuung an der Grundschule Zaberfeld

 
© Foto – Shutterstock, BlurryMe 
666030916

In den Faschingsferien wird 
die Gemeinde eine Ferienbe-
treuung an der Grundschule 
Zaberfeld für Grundschulkin-
der der Grundschule anbie-
ten.
Die Kinder können vom 
20.02. bis 24.02.2023 von 
7.30 bis 14.30 Uhr werktags 

betreut werden. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf 
hin, dass die Anmeldung verbindlich ist, d. h. auch wenn Ihr Kind 
kurzfristig doch nicht an der Betreuung teilnehmen kann, muss 
die Gebühr bezahlt werden.
Anmeldeformulare erhalten Sie in der Grundschule, im Rathaus 
bei Frau Tauch, Zimmer 3 oder bevorzugt auf unserer Home-
page. Die Anmeldungen sind bis spätestens 08.02.2023 in den 
Briefkasten der Grundschule einzuwerfen oder beim Betreu-
ungspersonal abzugeben.
Bei Rückfragen stehen Ihnen unsere Betreuungskräfte an der 
Schule oder Frau Tauch im Rathaus zur Verfügung.
Im Krankheitsfall denken Sie bitte daran, Ihre Kinder rechtzei-
tig bei der Betreuungsperson, Tel. 07046/8849590 (Anschluss 
Betreuung Grundschule), zu entschuldigen, wenn sie kurzfristig 
doch nicht an der Ferienbetreuung teilnehmen können.

Nähere Informationen, Preise und An-
meldeformulare zur Betreuung an der 
Grundschule und Ferienbetreuung kön-
nen Sie unserer Homepage entnehmen 
http://www.zaberfeld.de/website/de/ge-
meindeleben/bildung-und-betreuung/
kinderbetreuung
� Gemeindeverwaltung und Schulleitung
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deshalb unverzüglich nachgeholt werden. Andernfalls könnte 
es zu Verspätungszuschlägen und einer Schätzung des Grund
steuerwertes durch das Finanzamt kommen. Weil die Zeit für die 
Umsetzung der Reform knapp ist, ist eine weitere Fristverlänge-
rung nicht möglich. Bislang sind landesweit rund 61 Prozent der 
Erklärungen zur Grundsteuer B eingegangen.
Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und forstwirt-
schaftlichem Besitz (Grundsteuer A) haben für die Abgabe ihrer 
Erklärung noch ein wenig Zeit. Die Finanzämter werden voraus-
sichtlich erst im zweiten Quartal 2023 an die Abgabe erinnern. 
Eine Abgabe bis 31. März 2023 ist bei der Grundsteuer A daher 
ausreichend. Die Erklärungen können jedoch auch jetzt schon 
eingereicht werden.
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits abgegeben haben, erhalten 
den Grundsteuerwert- und Grundsteuermessbescheid sobald 
das Finanzamt die Erklärung bearbeitet hat. Die Bearbeitung und 
der Versand der Bescheide erstreckt sich noch bis ins Jahr 2024. 
Die neue Grundsteuer gilt ab dem Jahr 2025.
Zahlreiche Informationen rund um das Thema „Grundsteuer“ und 
Antworten auf die am häufigsten gestellten Fragen (FAQ) bietet 
die zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de. Auch Unter-
stützungsangebote zur Abgabe der Erklärung sind dort zu finden 
− wie Ausfüllhilfen, Erklärvideos und Beispielfälle.
Die jeweils zuständigen Finanzämter sind bei Einzelfragen zur 
Grundsteuererklärung ebenfalls zu erreichen. Eine steuerliche 
Beratung dürfen sie jedoch nicht vornehmen. Diese ist nach dem 
Steuerberatungsgesetz ausschließlich Vertreterinnen und Ver
tretern der steuerberatenden Berufe vorbehalten.

Agentur für Arbeit HeilbronnAgentur für Arbeit Heilbronn

Woche der digitalen Elternabende – Top 40
Unternehmen stellen sich vor
Die Bundesagentur für Arbeit (BA) veranstaltet vom 6. Februar 
bis zum 11. Februar erstmals eine Woche der digitalen Eltern-
abende. Diese Woche soll Eltern, Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit bieten, die TOP 40 Unternehmen aus verschiedenen 
Branchen mit ihren Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
kennenzulernen.
Bei den Elternabenden präsentieren die Unternehmen sich und 
ihre Unternehmenskultur, geben Einblicke in die Rahmenbedin-
gungen ihrer Nachwuchskräfte und erläutern die Karrieremög-
lichkeiten nach einem erfolgreichen Abschluss. Zudem berichten 
Auszubildende und dual Studierende über ihre Erfahrungen aus 
dem Bewerbungsverfahren, wie sie diese gemeistert haben und 
wie es ihnen als Berufseinsteiger geht. Eltern können sich auch 
informieren, wie die Berufsberatung der BA ihr Kind grundsätz-
lich im Entscheidungsprozess zwischen Schule und Beruf unter-
stützt. Dieser besondere digitale Elternabend findet am 10. Feb-
ruar um 20 Uhr statt.
Die Elternabende richten sich sowohl an Eltern als auch an Schü-
lerinnen und Schüler in der Phase der Berufsorientierung. Sie 
wählen sich dann zum jeweiligen Termin über einen Einwahl-Link 
ein. Eine separate Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Veranstaltungen finden immer abends von Montag bis Frei-
tag um 19 Uhr und 20 Uhr statt sowie am Samstag um 16 Uhr und 
17 Uhr.
Weitere Informationen beispielsweise über die teilnehmenden 
Unternehmen und die Einwahllinks gibt es unter https://www.
arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende.

Berufe mit Herz: Heilen, Erziehen, Pflegen
Am Mittwoch, 1. Februar von 14 bis 17 Uhr wird im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn zu den 
Berufen rund ums Heilen, Erziehen und Pflegen informiert.
Auf der Messe lassen sich die Berufsvielfalt, die Anforderungen, 
aber auch die beruflichen Perspektiven und Chancen entdecken. 
Es werden Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten vorgestellt. 
Nicht nur Jugendliche, auch Erwachsene sind herzlich einge
laden. Denn auch wer an einer neuen Tätigkeit oder einer beruf
lichen Umorientierung Interesse hat, kann sich informieren.

Neue Räumlichkeiten
Wir sind in die ehemaligen Räume der Kreissparkasse umge
zogen. Unsere neue Adresse ist nun Michelbacher Str. 2.
In der vergangenen Woche haben viele die Möglichkeit genutzt, 
die neuen Räume anzusehen und gleich neue Bücher auszu
leihen. Wir sind ab jetzt für alle barrierefrei erreichbar. Neue 
Möbel ermöglichen eine multifunktionale Nutzung der Räume.

Tageszeitung und Wochenzeitung
Ab sofort liegen die Tageszeitung und eine Wochenzeitung aus 
zum vor Ort lesen. Gemütliche Sitzgelegenheiten und Arbeits-
plätze laden dazu ein. Wir werden bei der Wochenzeitschrift 
immer mal wieder wechseln. Einfach während der Öffnungs
zeiten vorbeikommen, sich ein gemütliches Plätzchen suchen 
und lesen.

Internet und Telefon
Die bisherige Telefonnummer bleibt erhalten. Allerdings sind 
wir momentan telefonisch nicht erreichbar. Wir entschuldigen 
uns bei Ihnen für Ihre Unannehmlichkeiten. Ihre E-Mails werden 
außerhalb unserer Öffnungszeiten dennoch bearbeitet. Verlän-
gerungen und Vormerkungen über den Bibliothekskatalog kön-
nen im Moment noch nicht berücksichtigt werden. Dies wird sich 
vermutlich im Laufe der kommenden Woche ändern.

Jubilare und standesamtliche MitteilungenJubilare und standesamtliche Mitteilungen

Alters- und Ehejubilare 

Es feiert Geburtstag:
Am Freitag, 27. Januar 2023
Herr Wolfgang Schöpe den 75. Geburtstag
Dem Altersjubilar gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an 
all diejenigen, die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen 
oder keine Veröffentlichung wünschen.

Sterbefälle, Geburten und Eheschließungen 

Sterbefall
Am 13.01.2023 in Mühlacker
Wilma Käß, geb. Kümmerle

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die Gemeinde 
übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine Verantwortung.

Mitteilungen anderer Ämter, 
Behörden und Stellen

Finanzamt HeilbronnFinanzamt Heilbronn

Grundsteuer: Abgabefrist endet in Kürze!
Wer seine Grundsteuererklärung noch nicht gemacht hat, soll-
te das jetzt schnell erledigen: Denn die Abgabefrist endet am  
31. Januar 2023. Bis dahin müssen Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von Grundstücken (Grundsteuer B) ihre Erklärung beim 
Finanzamt eingereicht haben.
Nach Ablauf der Frist gibt es voraussichtlich im ersten Quartal 
2023 eine Erinnerung. Das ist allerdings keine Fristverlängerung. 
Spätestens nach der Erinnerung sollten versäumte Erklärungen 
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Zahlreiche Arbeitgeber und Schulen stellen ihre Angebote vor 
und sind mit einem Stand vertreten. Außerdem kann ein Kran-
kenwagen des Deutschen Roten Kreuzes besichtigt und erforscht 
werden. Ein Mitarbeiter erklärt den spannenden Arbeitsplatz im 
Krankenwagen.
Neben Informationen zum freiwilligen sozialen Jahr und dem 
Bundesfreiwilligendienst werden auch Last-Minute-Stellen an
geboten.
Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich. Weitere 
Informationen unter der Telefonnummer: 07131/969147.
Folgende Schulen und Arbeitgeber nehmen an der Messe teil:
Erzieherakademie, Christiane-Herzog-Schule, Katholische Fach-
schule für Sozialpädagogik St. Martin, Richard-von-Weizsäcker-
Schule, Internationaler Bund, Cjd – Das Bildungs- und Sozial
unternehmen, Evangelischer Kirchenbezirk Heilbronn, Berufliche 
Schulen Bretten, SLK Kliniken Gesundheitsakademie, Pflegefach-
schule am Weissenhof, Koordinierungsstelle Pflegeberufe Land-
ratsamt Heilbronn, Arbeiter Samariter Bund, AWO, Deutsches 
Rotes Kreuz, Diakoniestation, Wohlfahrtswerk, USS Pflegeaka
demie, Evangelische Stiftung Lichtenstern

Landratsamt HeilbronnLandratsamt Heilbronn

Jetzt Aufräumaktion im Landkreis starten
Europäische Aufräumkampagne „Let’s 
Clean Up Europe“
Achtlos weggeworfene Einwegbecher, 
Zigarettenstummel, Kaugummis, Ver
packungsmüll oder Einwegmasken be-
lasten unser Ökosystem. Auch falsch 
oder wild abgeladener Abfall in Wäldern 
oder an Containerstandorten wird immer 
mehr zu einem Umweltproblem.
Diese Vermüllung des öffentlichen 
Raums wird als Littering bezeichnet.
Die Aufräumkampagne „Let’s Clean Up 

Europe“ (LCUE) hat sich europaweit zum Ziel gesetzt, lokale 
Kleingruppen für eine saubere Umwelt zu sensibilisieren. Ört
liche Aufräumaktionen tragen dazu bei, die Umwelt zu schützen 
und so die Luft-, Trinkwasser- und Lebensqualität zu verbessern. 
Im Landkreis Heilbronn beteiligen sich bereits zahlreiche Städte 
und Gemeinden, Vereine sowie unterschiedliche Organisationen 
ehrenamtlich an Aufräumaktionen, sogenannten „Putzeten“.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn unter-
stützt und berät interessierte Gruppen bei der ordnungsgemä-
ßen Entsorgung der gesammelten Abfälle und stellt Zangen für 
Aktionen zu Verfügung. Eine Checkliste ist unter www.landkreis-
heilbronn.de/vermuellung-im-oeffentlichen-raum.89270.htm 
abrufbar.
Der eingesammelte wilde Müll kann nach rechtzeitiger vorhe-
riger Anmeldung beim Abfallwirtschaftsbetrieb, per E-Mail an 
Abfallwirtschftsbetrieb@landratsamt-heilbronn.de, kostenlos bei 
den Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-Stetten ab-
gegeben werden.
Zusätzlich kann jede angemeldete Aktion in Deutschland am 
Fotowettbewerb der Kampagne LCUE teilnehmen. Weitere In-
formationen zur Aufträumaktion LCUE sowie der Link zur Anmel-
dung sind unter letscleanupeurope.de/home/ abrufbar.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und GartenbauForsten und Gartenbau

Krebserkrankungen: Je früher erkannt, desto 
schonender die Behandlung
Frühe Krebsstadien können schonender behandelt werden als 
fortgeschrittene. Die Untersuchungen im Rahmen der Krebsvor-
sorge in Anspruch zu nehmen, ist daher wichtig. Darauf weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) anlässlich des Weltkrebstages am 4. Februar hin.

Früh erkannt sind insbesondere Brust-, Darm-, Haut- und Gebär
mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen des Prostatakrebses 
in der Regel gut heilbar. Die Krebsvorsorge beinhaltet je nach Ge-
schlecht und Alter spezielle Untersuchungen und Intervalle:
– �Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab dem 

Alter von 20 Jahren
– �Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter von  

30 Jahren
– �Hautkrebs-Screening für Frauen und Männer ab dem Alter von 

35 Jahren
– �Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem Alter von 

45 Jahren
– �Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs 

für Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 Jahren
– �Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Frauen 

ab dem Alter von 55 Jahren
– Darmspiegelung für Männer ab dem Alter von 50 Jahren
– �Früherkennung von Darmkrebs für Frauen und Männer ab dem 

Alter von 50 Jahren (Stuhltest)
Nähere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen finden 
sich auf der Internetseite der SVLFG unter www.svlfg.de/vorsorge. 
Neben den Vorsorgeuntersuchungen beugt auch ein gesunder 
Lebensstil mit ausreichend Bewegung, gesunder Ernährung so-
wie ohne Nikotin und Alkohol Krebserkrankungen vor. Auch eine 
Ernährungsberatung kann sinnvoll sein. Diese wird von der SV-
LFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse gefördert. Mehr Infor-
mationen hierzu finden sich unter www.svlfg.de/ergaenzende-
leistungen-zur-rehabilitation-lkk#ernaehrungsberatung.
Außerdem liefert die Internetseite der Deutschen Krebshilfe 
unter www.krebshilfe.de Informationen zum Weltkrebstag.

Landwirtschaftliche Krankenkasse/Pflegekasse: 
Steuerfreiheit kleiner Photovoltaikanlagen
Wer bisher Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung aus 
dem Betrieb einer kleinen Photovoltaikanlage gezahlt hat, kann 
sich freuen. Durch eine Regelung im Jahressteuergesetz 2022 
entfällt rückwirkend ab 1. Januar 2022 die Beitragspflicht zur 
Kranken- und Pflegeversicherung. Die Krankenkassen erstatten 
zu viel gezahlte Beiträge.
Profitieren können alle Betreiber einer PV-Anlage mit einer ins-
tallierten Gesamtbruttoleistung laut Marktstammdatenregister 
von bis zu 30 kW (peak). Beim Betrieb mehrerer Anlagen steigt 
die Maximalgrenze unter bestimmten Voraussetzungen sogar auf 
100 kW (peak).
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) weist darauf hin, dass die Krankenkassen nicht 
automatisch tätig werden können, da ihnen insbesondere die 
Leistung der jeweiligen PV-Anlage nicht bekannt ist. Betroffene 
sollten sich daher zwecks Überprüfung der Beitragsbemessung 
und unter Beifügung eines Nachweises der installierten Brutto-
leistung der PV-Anlage (z. B. Auszug Marktstammdatenregister) 
mit ihrer Krankenkasse in Verbindung setzen.
Die Krankenkassen werden im Regelfall die Beitragsbemessung 
korrigieren und überzahlte Beiträge erstatten – allerdings immer 
unter dem Vorbehalt, dass der Einkommensteuerbescheid des 
Jahres 2022 den Wegfall der bisher steuerpflichtigen Einkünfte 
bestätigt.
Beitragsnachforderungen vermeiden
Insbesondere Betreiber mehrerer PV-Anlagen, deren Gesamt-
bruttoleistung die Grenze von 30 kW (peak) übersteigt, sollten 
die Steuerfreiheit zunächst durch ihren Steuerberater oder das 
Finanzamt prüfen lassen. Ansonsten kann es zu Beitragsnach
forderungen einschließlich Rückzahlung zunächst erstatteter 
Beiträge kommen.
Wo kann sich die Neuregelung noch auswirken?
Einnahmen aus PV-Anlagen werden auch in anderen Sozialver-
sicherungsbereichen berücksichtigt (z. B. Beitragsbemessung 
für freiwillige Mitglieder der gesetzlichen Krankenversicherung, 
Berücksichtigung bei der Familienversicherung, Einkommensan-
rechnung bei Erwerbs- und Hinterbliebenenrenten). Auch in 
diesen Fällen sollte Kontakt zum Sozialversicherungsträger 
aufgenommen werden, wenn die PV-Anlage ab 2022 steuerfrei 
ist.
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GfG Geburtsvorbereitungskurs
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und die Zeit danach ist 
eine Herausforderung. Eine aufregende Zeit, die viele Fragen und 
Unsicherheiten mit sich bringt. Körperarbeit – Entspannungs-
übungen – Massagen – Gymnastik – verschiedene Gebärhaltun-
gen – Austausch-Zeit für Fragen – was werdende Eltern wirklich 
wissen wollen. Informationen über Ernährung und Körperpflege 
– Hilfen bei Beschwerden-die Phasen des Geburtsablaufs – das 
Wochenbett – Stillen. Gespräche über körperliche und psychi-
sche Veränderungen – die Zeit nach der Geburt – Mutter sein – 
Vater sein – Veränderungen in der Paarbeziehung.
Wann? Samstag, 25. März 2023 von 10.00 bis 15.00 Uhr und Sonn-
tag, 26. März 2023 von 10.00 bis 15.00 Uhr (mit Partner), Kurs
gebühr: 99 € inkl. Partner (bitte mit der Krankenkasse abklären).
Kurs Mini Plus für Kinder von 24 bis 36 Monate
Kleinkinder möchten selbstständig die Welt entdecken und kön-
nen oft mehr als Eltern vermuten. Selbstständig dürfen die Kinder 
in der Kursstunde ihrem Bewegungsdrang (Rutsche, Tunnel, Klet-
terdreieck, verschiedene Ebenen) sowie ihren Interessen freien 
Lauf lassen. Außerdem arbeiten die Kinder mit Sinnesmaterial das 
die taktile (Gespür für den eigenen Körper, wie fühlt sich etwas an) 
auditive (Sprache verstehen und selbst ausdrücken) und visuelle 
(geometrische Figuren unabhängig von Größe, Farbe oder Lage 
erkennen) Wahrnehmung fördert. Kognitive Spiele und lebens-
praktische Übungen runden die Kursstunde ab. Der Kurs verläuft 
harmonisch, ohne Leistungsdruck und Konkurrenzdenken.
Termine: Donnerstag, 23. März bis 27. April 2023 (5 Einheiten) von 
14:00 bis 15:00 Uhr, Kursgebühr: 49 €
Infos und Anmeldungen:
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Deutscher Hof 3–4,  
74363 Güglingen, Tel. 07135/9389245, E-Mail: familienzentrum@
gueglingen.de.
Sollten Sie Interesse an weiteren Angeboten haben, schauen  
Sie auf unsere Homepage unter www.familie-im-zentrum-gueg-
lingen.de.

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH:  
Abt. Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken
Fokus Frau und Beruf: Online-Vortrag für Frauen
Berufliche Entscheidungen vorbereiten
Ganz ehrlich: es geht allen so! Manchmal steht man am Scheide
weg und muss eine Entscheidung treffen, aber man kommt ein-
fach nicht weiter. Um die Frage „Alles anders! Aber was genau 
und wie? – Berufliche Entscheidungen vorbereiten“ geht es im 
Online-Vortrag, zu dem die Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken am 7. Februar 2023 einlädt. Diese Online-Veran-
staltung findet von 18:00 bis 19:30 Uhr statt und ist Teil der Reihe 
„Fokus Frau und Beruf“.
Das Leben ist eine ständige Veränderung. In jeder Lebensphase 
müssen Entscheidungen gefällt werden, die weitreichende 
Auswirkungen haben. Es gilt, viele berufliche oder persönliche 
Herausforderungen zu meistern. Die Entscheidungsfindung ist 
oft ein längerer Prozess, der mit vielen Fragen und Unsicher-
heiten verbunden ist. Wenn eine Pro- und Contra-Liste nicht 
für Klarheit sorgt und auch das Bauchgefühl in Entscheidungen 
einbezogen werden soll, kann die im Online-Vortrag vorge-
stellte Herangehensweise eine hilfreiche Möglichkeit sein. Das 
vorgestellte Tool eignet sich zur Entscheidungsfindung bei be-
ruflichen Veränderungen, wie beim Wiedereinstieg oder in der 
beruflichen Orientierung, bei der Karrieregestaltung oder bei 
der Entscheidungsfindung zum Thema Weiterbildung. Bei ei-
nem anschließenden Austausch beantwortet Referentin Barbara 
Pfisterer, M. A. Public Management, Coaching und Beratung, die 
Fragen der Teilnehmerinnen.
Für die kostenfreie Online-Veranstaltung ist eine Anmeldung 
erforderlich. Weitere Informationen, auch zur Anmeldung, sind 
im Veranstaltungskalender unter www.frauundberuf-hnf.com zu 
finden. 

Zum Hintergrund
Der durch den Betrieb einer PV-Anlage entstehende Gewinn oder 
Verlust zählt steuerlich zu den Einkünften aus einem Gewerbe-
betrieb. Sozialversicherungsrechtlich handelt es sich damit um 
Arbeitseinkommen, das bei freiwilligen Mitgliedern generell und 
bei Pflichtmitgliedern, wenn sie daneben noch eine Rente oder 
einen Versorgungsbezug beziehen, der Beitragspflicht in der ge-
setzlichen Kranken- und Pflegeversicherung unterliegt.

Familie im ZentrumFamilie im Zentrum

Aktuelle Kursangebote im FiZ
Eltern-Kind-Kurs
Klitzeklein, Neufindung für Eltern mit Kindern die im Monat 
November 2022, Dezember 2022 und Januar 2023 geboren sind. 
Die Themen in diesem Kurs reichen vom Wochenbett, über das 
Stillen und die Ernährung, den Umgang mit dem Neugeborenen 
bis hin zum Austausch über den Alltag mit Baby.
Start: Montag, der 20. März bis 22. Mai 2023 von 10.30 bis 11.30 
Uhr, Anmeldeschluss: 6. März 2023, Gebühren: 40 €, bitte am 
ersten Kurstag mitbringen, Kursleitung: Nicola Hilkert
Babymassage Kurs
Der Kurs ist für Eltern mit Kindern ab 8 Wochen.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem Kind einen Vor-
rat an Vertrauen, Liebe und Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die 
sichere Bindung zwischen Mutter und Kind und der intuitive Um-
gang mit dem Baby wird gestärkt. Die Massage unterstützt die 
sensomotorische Entwicklung des Babys, stimuliert das Immun-
system und kann dabei helfen den Stresspegel des Babys erheb-
lich herabzusetzen.
Termine: montags, Start 13. Februar bis 13. März 2023 von 9.15 bis 
10.15 Uhr, Anmeldeschluss: 30. Januar 2023, Kursleitung: Nicola 
Hilkert – zertifizierte Babymassageleiterin, Gebühren: 60 € (ist am 
ersten Kurstag mitzubringen).
Neu! Klitzeklein Plus für Babys 6 bis 12 Monate
Der Klitzeklein Plus Kurs ist eine Weiterführung des Klitzeklein 
Kurses, aber keine Voraussetzung, um an diesem Kurs teilzuneh-
men. Konzipiert ist der Kurs für Babys im Alter von 6 bis 12 Mo-
naten.
Termine: Freitag, 17. Februar bis 24. März 2023 (5 Einheiten) von 
10.30 bis 11.30 Uhr, Kursgebühr: 49 €.
Forschen, entdecken und ausprobieren
Forschen, entdecken und ausprobieren für Kinder von 4 bis  
6 Jahren. Kinder im Kindergartenalter haben einen ausgeprägten 
Forscherdrang. Es findet kein Konkurrenzkampf unter den Kin-
dern statt. Spaß am Tun und Erleben, eine tolle Kursstunde mit 
positiven Erfahrungen.
Termine: Donnerstag, 23. März bis 4. Mai 2023 von 15.30 bis  
17.00 Uhr, Gebühren: 80 €, mitzubringen sind: altes Handtuch, 
Kleidung, die schmutzig werden darf.
Matschen, kleckern, schmieren für Kinder von 1,5 bis 2,5 Jahren
Matschen, kleckern und schmieren sind elementare Voraus-
setzungen für eine ganzheitliche Entwicklung. Mit natürlichen 
Materialien können die Kleinkinder in Windeln mit allen Sinnen 
ihrem Entdeckungsdrang freien Lauf lassen und erfahren, begrei-
fen, probieren und fühlen.
Termine: Donnerstag, 15.15 bis 16.15 Uhr, Start: 16. Februar bis 
16. März 2023, Gebühren: 65 €, Mitzubringen sind: altes Hand-
tuch, Feuchttücher, Kleidung, die schmutzig werden darf für 
Eltern und Kind.
Experimentieren für Kinder von 2,5 bis 4 Jahren
Wir wollen mit verschiedenen Materialien und Farben experi-
mentiern. Dabei können die Kleinsten schon spielerisch und kre-
ativ viele neue Erfahrungen und Sinneseindrücke sammeln und 
ausprobieren. Die Eltern lernen in dieser Zeit ihr Kind von einer 
anderen Seite kennen und gemeinsam haben wir viel Spaß.
Termine: Donnerstag, 16. Februar bis 16. März 2023 von 16.30 bis 
17.30 Uhr (5 Einheiten), Gebühren: 65 € (bitte am ertsen Kurstag 
mitbringen). Mitzubringen sind: altes Handtuch, Feuchttücher, 
Kleidung, die schmutzig werden darf. Infos und Anmeldung: 
nicola-babymassage@web.de.
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Kooperationspartner*innen bei dieser Veranstaltungsreihe sind: 
Evangelische Familien-Bildungsstätte Crailsheim, Frauenverein 
e. V. Wertheim, Haus der Familie gGmbH, Kontaktstelle Frau und 
Beruf Heilbronn-Franken, VHS Bad Mergentheim, VHS Crailsheim 
und VHS Künzelsau.

Mentees für Programmstart 2023 gesucht
Mentorinnen-Programm für Frauen mit Migrationshinter-
grund geht in die nächste Runde
Frauen mit Berufserfahrung unterstützen Frauen mit Migrations-
hintergrund auf ihrem beruflichen Weg in Deutschland: Diese 
Idee steckt hinter dem Mentorinnen-Programm der Kontaktstelle 
Frau und Beruf Heilbronn-Franken.
Dieses zertifizierte Programm wird von allen Kontaktstellen Frau 
und Beruf in Baden-Württemberg durchgeführt und vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus gefördert. Es unter-
stützt Frauen mit Migrationshintergrund (Mentees) bei der Suche 
nach einer beruflichen Perspektive. Auch bei guter Qualifikati-
on im Heimatland gelingt es oft nicht, in Deutschland beruflich 
anzuknüpfen. Frauen, die sich fragen, wie der Einstieg in den 
Arbeitsmarkt gelingen kann, ob sie sich umorientieren müssen, 
eine neue Ausbildung oder eine Weiterbildung nötig ist, werden 
im Mentorinnen-Programm begleitet. Interessentinnen sollten 
über Deutschkenntnisse (ab B2) und eine berufliche Qualifikation 
verfügen.
Die Zusammenarbeit im Tandem Mentee/Mentorin ist auf neun 
Monate angelegt und startet im März 2023. Als Mentorinnen sind 
berufstätige Frauen gefragt, die sich regelmäßig mit ihrer Mentee 
treffen und berufliche sowie persönliche Erfahrungen weiterge-
ben. Die Kontaktstelle Frau und Beruf vermittelt die Tandems und 
begleitet den Prozess. Das umfassende Begleitprogramm bietet 
beiden Seiten Gelegenheit, wertvolle Erfahrungen zu sammeln, 
und fördert den kulturellen Austausch. Das eigene Netzwerk zu 
erweitern, gelingt durch die Teilnahme an speziellen Workshops 
und persönlichen Treffen mit allen Tandems.
Wer am Mentorinnen-Programm als Mentee teilnehmen möchte, 
Informationen benötigt oder Fragen hat, kann sich an die Leite-
rin der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken, Simone 
Rieß, unter Tel. 07131/3825333 oder E-Mail an s.riess@heilbronn-
franken.com, wenden.

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2023
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege 
und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen 
kümmern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2023 be
werben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschichte 
unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den be-
wussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie 
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um 
ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffentliche Anerken-
nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes, die Intention des mit über 10.000 Euro 
dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf die 
Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit innovati-
ven Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte und zur 
Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streuobstwie-
sen, Weinberge in Steillagen oder beweidete Wacholderheiden.
Der mittlerweile traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist 
einer der Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das 
Preisgeld stellen der Sparkassenverband Baden-Württemberg 
sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. Der 
seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, 
Vereine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindes-
tens drei Jahren engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer 
aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also 
den ehemals württembergischen oder hohenzollerischen Teilen 
des Landes.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkmalen. 
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und 

Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser 
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt-
liche Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im 
Format DIN A4 ist der 30. April 2023. Kostenlose Broschüren mit 
den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturlandschafts-
preis.de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei 
allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Die Verleihung 
findet im Herbst 2023 im Rahmen einer öffentlichen Veran
staltung statt.

Impfen ohne Termin – wir bleiben weiter dran!
Impfangebot bleibt weiter bestehen:
Da wir unser Impfteam auf Eigeninitiative 
gegründet haben und unabhängig orga-
nisiert sind, können wir – solange wir von 
den Gesundheitsbehörden mit Impfstoff 
versorgt werden – der Bevölkerung auch 
weiter mit Covid19-Schutzimpfungen in 
der Stadthalle Eppingen zur Verfügung 
stehen.

Impfstoffe:
Es ist von allen Impfstoffen ausreichend vorhanden (BioNTech, 
Moderna, Novavax, Sanofi, Valneva), auch von den angepassten 
Omikron-Impfstoffen BA.4/5.
Kinderimpfungen:
Für Kinder sind Covid19-Impfungen ab dem Alter von 6 Monaten 
möglich, hier kommt der spezielle BioNTech-Impfstoff für Klein-
kinder (ab 6 M.) bzw. für Kinder (ab 5 J.) zur Anwendung. Auch 
hier steht der angepasste BA.4/5-Impfstoff speziell für Kinder zur 
Verfügung! Unser erfahrenes Kinderteam ist immer vor Ort!
Auffrischimpfungen (Booster):
Zwischen den einzelnen Booster-Impfungen sollte ein Mindest-
abstand von 3 Monaten eingehalten werden. Ansonsten gibt 
keine Einschränkungen bezüglich der Anzahl der Booster und 
auch keine Altersbeschränkung, eine ärztliche Beratung vor Ort 
ist selbstverständlich. Eine Impfung nach Corona-Infekt kann be-
reits vier Wochen nach Abklingen der Symptome erfolgen.
Öffnungszeiten im Januar:
Sonntag, 29.01.2023, 11–13 Uhr
Öffnungszeiten im Februar:
Freitag, 10.02.2023, 16–18 Uhr; Sonntag, 12.02.2023, 11–13 Uhr  
und Sonntag, 26.02.2023, 11–13 Uhr.
Haben Sie Fragen? Wir beraten Sie gerne. Kommen Sie ohne Ter-
min vorbei, Wartezeiten gibt es kaum.
Aktuelle Informationen unter: www.impfteam-eppingen.de

Aus den Tourismusverbänden

Naturparkinfo Naturparkinfo 

Aktuelle Naturparkinfo
Bei allen Veranstaltungen können sich kurzfristig Änderun-
gen ergeben, daher bitte immer telefonisch bei den Natur
parkführer*innen nachfragen. 
Einen Überblick finden Sie auf unserer Webseite „naturpark-
stromberg-heuchelberg.de“!
Jahresprogramm „Naturerlebnis 2023“ liegt vor!
Alle für dieses Jahr geplanten Veranstaltungen finden Sie jeder-
zeit auf unserer Webseite https://www.naturpark-stromberg-
heuchelberg.de/erleben/veranstaltungskalender als download-
Datei zum Herunterladen. In gedruckter Version liegt nun die 
„Naturerlebnis“-Broschüre im Naturparkzentrum zum Mit-
nehmen bereit: Über 90 Seiten mit den unterschiedlichsten 
Natur- und Erlebnisveranstaltungen von uns und unseren 
Naturparkführer*innen laden zum Stöbern ein. Entdecken Sie 
Angebote für Jung und Alt!
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entsprechend begehrt. Weinfreunde interessierten sich beson-
ders für die Weinausschanktermine und den Besenkalender. 
Unser Gruppenplaner fand bei Organisatoren von Gruppenaus-
flügen großen Anklang. Folgende Mitgliedsbetriebe sorgten ab-
wechselnd für den richtigen Vorgeschmack auf Ferien an Neckar 
und Zaber: Weingut Winkler, Weingut Seybold, WG Cleebronn & 
Güglingen, Weingut Blatt, Privatkellerei Willy, WG Lauffen und 
Weinkonvent Dürrenzimmern sowie über das HeilbronnerLand 
die Privatkellerei Storz aus Cleebronn.

 
Klaus Beyl von der WG Cleebronn-Güglingen mit Besuchern aus 
Nordheim

Aktuelle Führungstermine
Samstag, 28.01.2023, 14:00 Uhr, Winterwanderung Natur-
schutzgebiet „Alte Neckarschlinge“
Winterwanderung mit Helga Naujoks im Naturschutzgebiet  
Alte Neckarschlinge und Seeloch. Treffpunkt: Parkplatz Sport-
platz, Am Forchenwald, 74348 Lauffen a. N., Kosten: 10 €/Person. 
Anmeldung erforderlich bei Helga Naujoks, Tel. 0176/55642299 
oder Helga.Naujoks@gmx.de.
Sonntag, 05.02.2023, 14:00 Uhr, Der Trollinger, schwäbisches 
Nationalgetränk
Mal fein & fruchtig, mal herzhaft & kernig. Kleine Wanderung in 
und um Cleebronn mit WeinErlebnisFührerin Rosemerie Seyb 
und Weinverkostung. Treffpunkt: Hauptstr. 62, 74389 Cleebronn. 
Kosten: 25,00 €/Person, inkl. Weinprobe, Snacks, Mineralwasser. 
Anmeldung erforderlich bei Rosemarie Seyb, Tel. 0151/11980754 
oder Rolf.Rosemarie.Seyb@t-online.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Straße 36, 74336 
Brackenheim, Telefon 07135/933525, info@neckar-zaber-touris-
mus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9–13 Uhr, Di./
Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 9–18 Uhr.

Schulen/Fortbildung

KKS Güglingen  KKS Güglingen  

Schulanmeldung für das Schuljahr 2023/2024

Naturparke wirken! Das neue Magazin #Naturpark ist da!
Wie können Steine satt machen? Wie haben Mönche unsere 
Landschaft geprägt? Wie kann man beim Trekking Naturschutz 
betreiben? Antworten auf diese Fragen sowie weitere interessan-
te Geschichten und Ausflugstipps für die Regionen gibt es auf 
den 68 bunten Seiten der neuen Ausgabe von #Naturpark, dem 
gemeinsamen Magazin der Naturparke. Die druckfrischen Exem-
plare bekommen Sie bei uns im Naturparkzentrum. Das Magazin 
ist auch als Download auf unserer website verfügbar
Bäume, Pflanzen und Pilze im Winterwald
So., 29.01., Uhrzeit: 14.00 bis 16.30 Uhr: Eine Exkursion im 
Naturschutzgebiet Kaywald entlang der alten Neckarschlinge. 
Abschluss mit Gebäck, Glühwein und Punsch, festes Schuhwerk 
ist erforderlich. Naturparkführerin Ilse Schopper, 070464/073176, 
i.r.schopper@gmx.de, Kostenbeitrag: p. P. 14 €, Kinder ab 8 Jahren 
4 €. Treffpunkt: Lauffen, Parkplatz des Fischerheims, am Seeloch. 
Anmeldung erforderlich.
Eine Familienführung durch den Winterwald
So., 05.02., Uhrzeit: 13.00 bis 16.30 Uhr: Auf Spurensuche geht es 
ca. 6 km durch den Pfefferwald vorbei am Wolfstein. Wir achten 
auf Spuren und Tiere. Unterwegs gibt es interessante Geschichten 
von unserer heimischen Tierwelt. Zum Abschluss am Lagerfeuer 
gibt es Gebäck, Glühwein und Apfelpunsch zum Aufwärmen. 
Wer möchte kann auch seine mitgebrachten Würstchen am 
Feuer rösten. Naturparkführerin Ilse Schopper, 07046/4073176, 
i.r.schopper@gmx.de, Kostenbeitrag: p. P. 14 €, Kinder ab 8 Jah-
ren 4 €. Treffpunkt: Parkplatz Näser hinter dem Michaeldsberg bei 
Cleebronn. Anmeldung erforderlich.
Weltkulturerbe: Gewässersystem Kloster Maulbronn
So., 12.02., Uhrzeit: 13.30 bis 17.00 Uhr: Gräben, Mönche, Teiche – 
Einblicke in die Maulbronner Klosterlandschaft. Naturparkführer 
Klaus Timmerberg stellt auf einer ca. 6 km langen Wanderung 
verschiedene erhaltene und aufgelassene Teiche, vergessene 
Dämme, das ausgeklügelte Grabensystem und die besonderen 
Tier- und Pflanzenarten vor. Darüber hinaus werden neue For-
schungsergebnisse zur Landschaftsgeschichte rund um den 
Aalkistensee und zur Entstehung des Roßweihers vorgestellt. 
Naturparkführer Klaus Timmerberg, 07043/2066, k.timmerberg@
web.de, Kostenbeitrag: p. P. 6 €, Kinder 3 €. Treffpunkt: Maulbronn, 
Bushaltestelle Birkenhof Maulbronn. Anmeldung erforderlich.
Pferde verleihen uns Flügel, die wir nicht haben!
Sa., 18.02., Uhrzeit: 10.00 bis 12.00 Uhr: Naturhof am Bromberg 
– Hoftag Gönnen Sie sich und Ihrer Familie eine Auszeit. Bei uns 
lernen Sie, die Welt mit Pferdeaugen zu sehen. Wir nehmen uns 
Zeit für alle Fragen rund ums Pferd. Es können erste Reitversuche 
unternommen werden. Es gibt auch sonst viel zu entdecken: Wie 
leben Pferde im Herdenverband? Wieso sind Hühner tolle Gärt-
ner und wer wohnt zur Untermiete im Stall? Für Groß und Klein!
Naturparkführerin Desiree Maag-Nagel, 0173/2963004, info@
naturhofambromberg.de, Kostenbeitrag: p. P. 12 €, inkl. Ge
tränke und Stärkung. Treffpunkt: Bretten, Naturhof am Bromberg 
Bretten-Sprantal. Anmeldung erforderlich
Entdecke den Frühling mit den Wurzelkindern
Sa., 18.02., Uhrzeit: 13.00 bis 15.00 Uhr: Kinder von 4 bis 8 Jah-
ren können mit der Naturparkführerin Angelika Hering den 
Kinderbuchklassiker von Sibylle von Olfers „Etwas von den Wur-
zelkindern“ erleben. Die Wurzelkinder werden von Mutter Erde 
geschickt, um den Frühling erwachen zu lassen. Wer entdeckt in 
der Natur, ob schon Spuren des Frühlings zu sehen sind? Natur-
parkführerin Angelika Hering, 07046/7741 oder 0162/7803936, 
angelika.hering68@gmail.com, Kostenbeitrag: p. P. 10 €, inkl. 
Material. Treffpunkt: Zaberfeld Naturparkzentrum. Anmeldung 
erforderlich.

Neckar-Zaber-Tourismus Neckar-Zaber-Tourismus 

Großes Besucherinteresse für die Region auf der 
CMT
Dass Besucher gerne in die Neckar-Zaber-Region kommen, konn-
ten wir auch dieses Jahr wieder an neun Tagen CMT erleben. 
Weingenuss, Radfahren und Wandern waren oft gefragt und die 
druckfrisch erschienenen Gruppenplaner und Führungstermine 
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Neujahrsturnen der Klassen 1–3
Am vergangenen Freitag war ein besonderer Tag für unsere 
„Großen“ und „Kleinen“. Endlich konnte das traditionelle Neu-
jahrsturnen wieder stattfinden. Nachdem unsere Neuntklässler 
die verschiedenen Stationen aufgebaut haben, konnten sich die 
Grundschüler der Klasse 1–3, unter Anleitung der Achtklässler, 
durch verschiedene „Wintersport-Stationen“ turnen. Alle Teil
nehmer hatten sichtlich Spaß und freuten sich über diese ge
lungene Veranstaltung.

Neue Musikschule Eppingen  Neue Musikschule Eppingen  

Mitgliederversammlung der Neuen Musikschule 
Eppingen
Die ordentliche Mitgliederversammlung der Neuen Musikschule 
Eppingen findet am Dienstag, 7. Februar um 20.00 Uhr in der 
Gaststätte Ratskeller in Eppingen statt. Turnusgemäß stehen 
Wahlen auf der Tagesordnung. Die Tagesordnung sieht vor: 1. Be-
grüßung, 2. Bericht des Vorstandes, 3. Bericht der Schulleitung,  
4. Haushaltsvollzug 2022, 5. Entlastung der Vorstandschaft,  
6. Wahl der Vorstandschaft, 7. Wahl des Beirates, 8. Haushalts
planung 2023, 9. Verschiedenes.
Der Vorstand der Neuen Musikschule lädt alle Mitglieder und 
Freunde herzlich ein.

Blanc-und-Fischer-Schule SulzfeldBlanc-und-Fischer-Schule Sulzfeld

Helmut-Klebsattel-Straße 5, 75056 Sulzfeld,  Telefon 07269/7850, 
info@blancundfischerschule.de

Blanc-und-Fischer-Schule 
Gemeinschaftsschule 

 07269/7850 
 info@blancundfischerschule.de 

Helmut-Klebsattel-Str. 5 
75056 Sulzfeld 

 

 

 

 

 

 

Gemeinschaftsschule LIVE 
am Donnerstag, dem 2. Februar 2023 

von 18:00 – 20:00 Uhr 
 

Kommen Sie mit Eltern, Schülern und Lernbegleitern ins Gespräch! 
Informieren Sie sich über Möglichkeiten und Angebote an der 

Blanc-und-Fischer-Gemeinschaftsschule: 

• Realschulabschluss und Hauptschulabschluss 
• Über die Gemeinschaftsschule zum Abitur 
• Digitaler Campus mit iPad-Nutzung für jeden Schüler 
• Individuelles Lernen – innovativer Unterricht in den 

Hauptfächern 
• Profilbildung Technik/AES/Sport und Berufsorientierung 
• Coaching und Lernentwicklungsgespräche 
• Schulsozialarbeit und Schulseelsorge 

 
Für Verpflegung sorgen unsere Schülerinnen und Schüler 
 

 

 

 

 

Andreas Schey Ilona Reder 
Schulleitung BFS 

Unser Schulleben
Am Mittwochnachmittag ist AG-Tag. 
Wir stellen vor: Nachhaltigkeits-AG
Spätestens mit der Friday4future-Bewegung ist das Thema Nach-
haltigkeit in der Gesellschaft weit verbreitet. Doch es ist ein kom-
plexes und vielschichtiges Thema, das nicht einfach zu verstehen 
ist. Wenn alle Menschen – aktuell und in Zukunft – ein gutes 
Leben auf der Erde haben sollen, muss aber ein Umdenken in den 
Köpfen der Menschen stattfinden. Die Nachhaltigkeits-AG leistet 
hierfür einen wesentlichen Beitrag, indem die Schüler*innen 
Hintergrundwissen erlernen, dieses auf ihren eigenen Alltag be-
ziehen und Verhaltensweisen – ihre eigenen sowie die der Ge-
sellschaft – kritisch hinterfragen. Damit wird der schulart- und 
fachübergreifenden Leitperspektive „Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ aus dem Bildungsplan Rechnung getragen und die 
Schüler*innen können wichtige Kompetenzen für ihren gegen-
wärtigen und zukünftigen Alltag erlernen.
In der AG geht es nicht nur um Umweltschutz, auch Themen wie 
Gesundheit, Chancengleichheit, Bildungsgerechtigkeit, nach
haltige Produktionsketten etc. werden besprochen. Dadurch 
wird den Schüler*innen bewusst gemacht, dass Nachhaltigkeit 
nicht nur eine ökologische, sondern auch eine wirtschaftliche 
und soziale Dimension hat, wie man auch an den Nachhaltig-
keitszielen der UN erkennen kann (siehe Abbildung). Die Themen 
der AG schließen an Inhalte verschiedener Unterrichtsfächer an. 
Somit kann die AG bisher behandelte Themengebiete einzelner 
Bereiche verbinden bzw. die Grundlage für Themen bilden, die 
noch im weiteren Schulverlauf behandelt werden.
Die verschiedenen Aspekte der Nachhaltigkeit sollen möglichst 
alltagsnah aufgezeigt werden. Hierfür werden Erkundungen 
unternommen: So wird bei der Erkundung der örtlichen Super
märkte der Frage nachgegangen, wie nachhaltiger Einkauf ge-
lingt oder die Schüler*innen erfahren bei einem Besuch auf dem 
Bauernhof, wie unsere Lebensmittel fair angebaut werden. Zu-
dem können die Schüler*innen selbst tätig werden, wie z. B. in 
der Schulküche nachhaltig kochen oder durch Upcycling alten 
Dingen eine neue Funktion geben.
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Mittwoch, 1. Februar 2023
16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
18:30 Uhr 	� Die Apis – Gemeinschaftsstunde im Bürgerhaus 

Michelbach
19:00 Uhr 	 Frauenchor im Gemeindezentrum
Donnerstag, 2. Februar 2023
20:00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Bürgerhaus Michelbach
Kasualvertretungen 
Vom 29. Januar bis 4. Februar übernimmt Pfr. Niethammer in 
Leonbronn-Ochsenburg die Vertretung. Tel. 07046/2156 oder 
07135/4606 oder pfarramt.leonbronn-ochsenburg@elkw.de.
Vom 5. bis 11. Februar übernimmt Pfr. Hörmann aus Botenheim 
die Vertretung Tel. 07135/3233 oder E-Mail: pfarramt.meimsheim-
botenheim@elkw.de oder ulrich.hoermann@elkw.de.
Die Kasualvertretungen werden im wöchentlichen Rhythmus ge-
regelt. Alle weiteren Vertretungen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.kirche-zaberfeld.de.
Gerne dürfen Sie sich auch in dringenden Fällen an unsere Vor-
sitzenden Andreas Böhringer, Tel. 2497 oder Larissa Biedermann, 
Tel. 8820909 wenden.
Vorschau:
Der Seniorenkreis startet wieder am Donnerstag, 9. Februar um 
14:30 Uhr. Diesmal mit einem Liederreigen durch das Jahr. 
Herzliche Einladung schon heute.

CVJM – Zaberfeld e.V.CVJM – Zaberfeld e.V.

KÖKI Neustart!
Liebes Königskind, wir vom CVJM Zaberfeld laden Dich herzlich 
ein zur  Mädchenjungschar (KÖKI (= Königskinder).
Wer?	 Für Mädchen ab der 2. Klasse
Wann?	 Donnerstags, alle zwei Wochen
Wo? 	 Im Gemeindehaus in Zaberfeld (Lerchenstr. 2/2)
Was?	� Gemeinsames Spielen, Singen, Lachen, Basteln, Backen 

und Geschichten von Gott und Jesus hören
Das nächste Mal treffen wir uns am:
2. Februar 2023, 16. Februar 2023, 2. März 2023, 16. März 2023 
(weitere Termine folgen) Wir freuen uns auf dich!

Ev. Kirchengemeinde  
Leonbronn-Ochsenburg  

Pfarrer Wolfram Niethammer 
Kontakt: Ev. Pfarramt Leonbronn-Ochsenburg,  
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de 
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de 
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606

Sonntag, 29. Januar 2023
10.00 Uhr	  Kinder basteln im Pfarrsaal in Leonbronn
10.30 Uhr	� Gemeinsamer Gottesdienst im Gemeindehaus in 

Ochsenburg (Frau Kachel)
10.30 Uhr	 Kinderkirche in Ochsenburg
	 Kein Gottesdienst in Leonbronn
Dienstag, 31. Januar 2023
  9.30 Uhr	 Krabbelgruppe in Ochsenburg
Mittwoch, 1. Februar 2023
14.00 Uhr	 „MittwochTreff“ in Leonbronn
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Zaberfeld
18.45 Uhr	 Kirchenchor in Ochsenburg
„MittwochTreff“ in Leonbronn
Schon ist der erste Monat im neuen Jahr vorbei und wir laden 
wieder herzlich ein am Mittwoch, den 1. Februar 2023 ab 14 Uhr 
zu einem gemütlichen Nachmittag. Es freut sich ... Euer Team vom 
„MittwochTreff“
Vorschau: 
Gottesdienst in der Heimatstube Leonbronn am  
Sonntag, 5. Februar 2023 um 10.30 Uhr
Am Sonntag den 5. Februar findet in der Heimatstube zu Leon-
bronn, Zaberfelder Str. 7 eine besondere Zusammenkunft statt.

Kirchen, Diakonie u.ä.

Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirchengemeinde 
Zaberfeld-Michelbach  Zaberfeld-Michelbach  

Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld 
Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269 
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de 
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de 
Öffnungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr

Unsere Gottesdienste werden per Video aufgezeichnet und kön-
nen unter www.kirche-zaberfeld.de immer ab dem jeweiligen 
Sonntagabend angeklickt und über YouTube angesehen werden.

Freitag, 27. Januar 2023
20:00 Uhr 	 Teentreff im Gemeindezentrum – Jugendräume
Sonntag, 29. Januar 2023
9:15 Uhr 	� Gemeinsamer Gottesdienst in Michelbach mit Prä-

dikantin Heide Kachel
	� Wer eine Mitfahrgelegenheit nach Michelbach be-

nötigt, darf sich gerne im Pfarramt oder bei einem 
Mitglied aus dem Kirchengemeinderat melden.

10:00 Uhr 	� KIKI Plus im Bürgerhaus in Michelbach – wild und 
frech und wunderbar! „Völlig Unverfroren“ – Für 
alle Familien mit Kindern ab 4 Jahren. Mit Kreativ-
stationen, Feierzeit und einem leckeren Mittag
essen. Herzliche Einladung auch an alle Großeltern, 
Tanten und Onkel … Wir freuen uns auf euch!

Montag, 30. Januar 2023
19:00 Uhr 	 Friedensgebet in der Kirche Michelbach

Dienstag, 31. Januar 2023
  9:30 Uhr 	� MuKi-Zwergentreff im Gemeindezentrum Zaber-

feld.
	� Ansprechpartnerin: Damaris Schürmann, (0176/ 

63196220)
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Nach dem Gottesdienst (10.30 bis 11.30 Uhr) treffen wir uns zum 
gemeinsamen Mittagessen.

Vorschau: Gottesdienst in der Heimatstube 
Leonbronn am Sonntag, 5. Februar 2023 um 
10.30 Uhr 
Einladung 
Am Sonntag den 5. Februar findet in der Heimatstube zu 
Leonbronn, Zaberfelder Str. 7 
eine besondere Zusammenkunft statt. 
Nach dem Gottesdienst (10.30 Uhr bis 11.30 Uhr) treffen wir 

uns zum gemeinsamen Mittagessen. 
Es gibt Maultaschen mit Kartoffelsalat (auch vegetarisch), anschließend  
Kaffee und Kuchen, und wem der Sinn nach einem sonntäglichen  
Frühschoppen steht, auch der wird nicht auf dem Trockenen sitzen gelassen. 
Für euer leibliches Wohl ist also gesorgt! 
Vor allem aber soll dieser Sonntag unser geistiges und seelisches Wohl  
stärken und so hoffen wir auf viele Besucher, Jung und Alt, auf gute  
Gespräche und eine Flut von positiven Gedanken. 
Wir wissen nicht was uns die Zukunft bringt, aber die Gegenwart können  
wir noch gestalten. 
In diesem Sinne - herzlich willkommen! 
 

Es gibt Maultaschen mit Kartoffelsalat 
(auch vegetarisch), anschließend Kaffee 
und Kuchen, und wem der Sinn nach ei-
nem sonntäglichen Frühschoppen steht, 
auch der wird nicht auf dem Trockenen sit-
zen gelassen. Für euer leibliches Wohl ist 
also gesorgt!

Vor allem aber soll dieser Sonntag unser geistiges und seelisches 
Wohl stärken und so hoffen wir auf viele Besucher, Jung und Alt, 
auf gute Gespräche und eine Flut von positiven Gedanken.
Wir wissen nicht was uns die Zukunft bringt, aber die Gegenwart 
können wir noch gestalten.
In diesem Sinne – herzlich willkommen!

Kath. Kirchengemeinde 
Güglingen  

Wir sind für Sie da: 
Pfarrer Oliver Westerhold,
Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner,
Tel. 0171/3082849, willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler,
Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de; 

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304, stmichael.brackenheim@drs.de,

Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gemeindereferentin Laura Sünder,
Tel. 07135/9307282, Laura.Suender@drs.de;

Freitag, 27. Januar
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 28. Januar
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 29. Januar 
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen*
Montag, 30. Januar 
18.00 Uhr 	 Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 31. Januar
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 1. Februar 
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 2. Februar
  8.00 Uhr 	� Eucharistie zum Fest Darstellung des Herrn mit 

Kerzenweihe und Blasiussegen, Brackenheim*
Freitag, 3. Februar 
18.30 Uhr 	� Wortgottesfeier mit Kerzenweihe und Blasiusse-

gen, Michaelsberg
Samstag, 4. Februar
18.30 Uhr 	 Eucharistie mit Kerzenweihe, Stockheim
Sonntag, 5. Februar
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie mit Blasiussegen, Brackenheim*
*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-Kanal
Termine
Samstag, 28.01.: 10.00 Uhr Kochtopf-Reise durch die Bibel für 
Kinder ab 7 Jahren (nur nach Anmeldung), Gemeindehaus, Bra-
ckenheim
Weiter Infos siehe auf unserer Homepage.
Abend für Trauernde am 03.02.2023 um 18 Uhr in Güglingen
Wir laden ein zu einem gemeinsamen Abend. Damit möchten wir 
allen, die durch den Tod eines Menschen betroffen sind, die Mög-
lichkeit geben zu reden, sich zwanglos zu treffen, einfach zusam-
men zu sein. Geschulte Mitarbeiter sind begleitend dabei. 
Wenn Sie Fragen haben oder weitere Informationen möch-
ten melden Sie sich gerne bei uns: Diakon Willi Forstner, Tel. 
0171/3082849 willi.forstner@t-online.de oder Diakoniestation 
Brackenheim, Tel. 07135/986117.

Jehovas Zeugen  Jehovas Zeugen  

Hirnerweg 12, www.jw.org

Zusammenkunft am Wochenende
Sonntag, 29. Januar
  9.30 Uhr	� Vortrag anhand der Bibel: „In einer gesetzlosen 

Welt Liebe zeigen.“
	� Bibelbesprechung anhand des Wachtturms: „Blei-

be unter Prüfungen loyal und bei klarem Verstand.“
Zusammenkunft unter der Woche 
Donnerstag, 2. Februar
 19.00 Uhr	� Besprechung von: 1. Chronika, Kapitel 7–9.
	� „Mit Jehovas Hilfe kannst du schwierige Aufgaben 

meistern.“
Versammlungsbibelstudium: „In allem ehrlich sein.“
Internet: www.JW.org >Zusammenkünfte

ICF Community ZabergäuICF Community Zabergäu

Sonntag, 29. Januar
10.30 Uhr	� Livestream aus dem ICF-Kraichgau – Pastorin Sybille 

Beck predigt zum Thema „In Richtung Freiheit“.
Parallel gibt es für die Kids einen Kindergottesdienst.
Unsere Gottesdienste finden 14-tägig im ehemaligen CVJM-Heim 
in Zaberfeld statt.
Herrenwiesenweg 12, 74374 Zaberfeld, Telefon 0178/8257994

Vereinsnachrichten

TSV Ochsenburg TSV Ochsenburg 

Bundesliga am Wochenende
Sa., 28.01., 15:30 Uhr Konferenz
Sa., 28.01., 18:30 Uhr FC Bayern München – Eintracht Frankfurt
� Der TSV freut sich auf Ihren Besuch.

TTC ZaberfeldTTC Zaberfeld

Jedermann-Turnier 2023
Am Samstag, den 4. Februar 2023 heißt es wieder „An die Platte 
fertig los!“ Unser traditionelles Jedermann-Turnier findet wieder 
statt und lädt alle Tischtennisbegeisterte in die Zaberfelder Mehr-
zweckhalle ein. Die Halle ist bereits ab 11:30 Uhr geöffnet und be-
wirtet. Turnierbeginn ist um 14 Uhr. Neben kühlen und warmen 
Getränken, verwöhnen wir Sie mit selbst gebackenen Kuchen, 
leckeren Maultaschen, warmem Fleischkäse, selbst gemachten 
Kartoffelsalat u. v. m. Neu Neu Neu: Lassen Sie sich unseren lecke-
ren TTC-Burger schmecken! Alle Speisen gibt es auch zum Mit-
nehmen. Barbetrieb mit Musik am Abend.
Für alle Teilnehmer bestehen bis zum Turnierbeginn immer mitt-
wochs und freitags ab 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle Trai-
ningsmöglichkeiten. Eine vorherige Anmeldung zum Turnier ist 
bei Silke Baumbach (07046/881505, baumbach-zaberfeld@t-on-
line.de) möglich. 
Anmeldeschluss am Turniertag ist um 13:30 Uhr. Auf die Sieger, 
Zweit- und Drittplatzierten warten tolle Sachpreise – gesponsert 
von Ellen´s Mode, Euronics Federmann, Landcafé Leinberger, Piz-
zeria „Da Franco“, Geflügelhof Stotz und Autohaus Stuber. An die-
ser Stelle bereits heute ein herzlicher Dank an alle Sponsoren für 
die tollen und zahlreichen Preise!
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihren Besuch!
Ihr TTC Zaberfeld e. V.� S. St.
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gibt es eine kleine Änderung, es geht nun ins „Wirtshaus am See“. 
Um ca. 12:15 Uhr erwartet uns dort ein kleines Buffet. Nach einem 
gemütlichen Aufenthalt treten wir den Rückweg nach Leonbronn 
an, wo wir so gegen 16:30 Uhr bei der Brennerei AMH eintreffen 
werden. 
Wir machen hier den Abschluss und erhalten eine Probe „Einhei-
mischer Früchte in flüssiger Form“ und dazu einen Vesperteller. 
Hier beträgt der Unkostenbeitrag für Mitglieder 10 Euro und für 
Nichtmitglieder 25 Euro.

Landfrauen Ochsenburg  Landfrauen Ochsenburg  

Vortrag: Gesundheit stärken
„Der Weg zur Gesundheit führt durch die Küche und nicht durch 
die Apotheke“ diese Erkenntnis von Sebastian Kneipp hat heute 
noch ihre Gültigkeit. 
Welche Vorzüge Obst und Gemüse statt Medizin haben und 
wie wir damit unsere Gesundheit stärken können, erläutert die 
Gesundheitsberaterin (GGB) Doris Dortleff, allen LandFrauen 
und interessierten Gästen in ihrem Vortrag am Donnerstag, den 
02.02.2023 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Ochsenburg.

Naturschutzverein Zaberfeld Naturschutzverein Zaberfeld 

Naturschutz in der Gemeinde
Angebot Weidenzweige zum Basteln:
Der Verein hat letzten Samstag zwei Einsätze zur Gehölzpflege 
geleistet, erstens wurde die Benjes-Hecke im NSG am Michel-
bachsee ausgelichtet und verjüngt, zweitens etliche Kopfweiden 
am Ransbach-Tümpel gestutzt, trotz Temperatur um null Grad 
war die Truppe mit acht Aktiven sehr rührig, einen Rückblick mit 
Bildern hat Hermann Stark auf die Webseite gesetzt: www.natur-
schutz.zaberfeld.de. 
Zum Abschluss gab es ein kräftigendes und schmackhaftes Essen 
von Tamara Jelinek in der Blockhütte des Vereins.
Ein Teil der Zweige liegt am Feldweg neben der Tümpel-Anlage 
im Ransbachtal zum Abholen bereit, natürlich kostenlos!
Stammtisch am Sonntag, 5. Februar:
Wir treffen uns in der Spitzenberg-Hütte ab 10.00 Uhr bis zur Mit-
tagszeit, Gelegenheit zur Information über laufende Projekte wie 
Nistkastenpflege oder Amphibienschutz sowie Planungen für 
das neue Jahr. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen, aber bitte nach Mög-
lichkeit zu Fuß auf den Berg kommen!

Obst- und Gartenbau VereinObst- und Gartenbau Verein

OGV Stammtisch
Am Mittwoch, den 1. Februar lädt der Obst- und Gartenbauver-
ein zum ersten Stammtisch in diesem Jahr ein. Wir treffen uns 
um 14.30 Uhr im Café Stromberg in Zaberfeld und freuen uns auf 
Euer Kommen.

Schwäbischer AlbvereinSchwäbischer Albverein

www.sav-zaberfeld.jimdo.com

Mittwochswanderung am 1. Februar 2023
Die am 15. Januar geplante Wanderung auf dem Weitblickweg 
fiel auf Grund der schlechten Wetterprognose aus und findet nun 
dafür am 1. Februar statt. Treffpunkt ist um 13.00 Uhr beim Rat-
haushof Zaberfeld zur gemeinsamen Fahrt nach Hohenhaslach 
zum Wanderparkplatz bei der Kelter. 
Wanderführer Christian Piechotta, Tel. 07046/2662 freut sich auf 
viele Begleiter, Gastwanderer sind dazu ebenfalls eingeladen, die 
Albvereinler auf der ca. 5 km langen Wanderstrecke zu begleiten.

TTC Zaberfeld – Jugend

Leon Schopp überzeugt bei Ranglistenqualifikation
Am Sonntag fand in Bad Friedrichshall die 1. Qualifiktionsrangliste 
zur TOP8 Heilbronn statt. Leider konnten aufgrund von Krankheit 
einige unserer Nachwuchsspieler am Sonntag nicht starten und 
so lag es an Leon Schopp, Alexander Bindzsus, Max Grustavus, 
Jesse Groneberg und Max Täubert die Fahnen für den TTC hoch 
zu halten. Alle konnten zeigen das sie ein gutes Tischtennis spie-
len, am erfolgreichsten waren aber Alexander Bindzus mit einem 
hervorragenden dritten Platz und alle voran Leon Schopp, der in 
der Jungen U11-Konkurrenz den zweiten Platz belegen konnte 
und sich somit für die TOP8 Rangliste am 12.03.2023 in Oedheim 
direkt qualifiziert hat. Alexander Bindzus kann noch auf eine Er-
satznominierung hoffen. Glückwunsch zu dieser tollen Leistung!
Jugend U13 III – Jugend U13 II 0:6
Im internen Duell Mädels gegen Jungs behielten die „Männer“ 
noch die Oberhand. Es war aber schon deutlich knapper als beim 
letzen Duell.
Jugend U19 –TSV Nordheim II 6:0
Nichts zu gewinnen gab es für die Gäste aus Nordheim gegen Lars 
Gerking, Henrik Mächtle und Vincent Dürmeier. Glückwunsch zu 
der souveränen Vorstellung.
TGV Eintracht Beilstein – Jungen U19 II 6:1
Insgesamt tolle Spiele konnte man in Beilstein beobachten. Be-
sonder zu erwähnen ist die Leistung von Max Täubert, der nach 
einem 0:2-Satzrückstand sein Einzel noch für sich entscheiden 
konnte und somit den Ehrenpunkt für Zaberfeld erspielen konnte.  
Dieser wurde im Match zuvor von Jesse Groneberg knapp ver-
passt – er machte es umgedreht – führte mit 2:0-Sätzen und 
musste nach zwei Matchbällen doch noch seinem Gegenüber 
den Siegpunkt überlassen. Auch Maddox Schreiber zeigte sich 
stark verbessert und konnte sich über einen Satzgewinn freuen.

TTC Zaberfeld – Aktive

Gelungener Saisonauftakt
Herren I – Spvg. Affaltrach 9:4
Einen erfolgreichen Saisonauftakt erspielte sich die Herren I ver-
gangenen Samstag in heimischer Halle.
In Vollbesetzung empfing man die Gäste aus Affaltrach, welche 
nie zu unterschätzen sind.
Neue Doppelkonstellationen wurden aufgrund eines neuen 
Spielers Tobias Tränkle, sowie Änderungen in der Aufstellung nötig.
Leider nicht so erfolgreich wie geplant, 1:2 hieß es nach den ge-
spielten Doppeln.
In den Einzeln zeigte sich dann jedoch, dass wir zu Recht an der 
Tabellenspitze überwintert haben.
Jochen Boll und Rene Tietze, das neue vordere Paarkreuz, erspiel-
ten für den TTC 3:1-Punkte.
Tobias Tränkle und Jürgen Waldbauer bilden in der Rückrunde 
das mittlere Paarkreuz, 4:0-Punkte, eine klare Ansage.
Thomas Rapp und Oliver Widmer spielen die Rückrunde zusam-
men im hinteren Paarkreuz. Punkteteilung.
Alles in allem ein vernünftiger Start in die Rückrunde.
Folgende Ergebnisse wurden erspielt: Tränkle/Rapp 1:0, Boll/
Waldbauer 0:1, Tietze/Widmer 0:1, Boll 2:0, Tietze: 1:1, Tränkle 2:0, 
Waldbauer 2:0, Rapp 1:0, Widmer 0:1. 
Nächstes Spiel: 28.01.2023, 18:30 gegen Leintal II
TTC Zaberfeld gegen Güglingen/Frauenzimmern 8:8
Am Samstag, den 21.01. lieferten sich die beiden Mannschaften 
ein spannendes Duell, welches nach über 3 Stunden in einem Un-
entschieden resultierte. Beide Teams traten in bester Besetzung 
an, was ein besonders faires Match ermöglichte.

Heimatverein Leonbronn e.V.  Heimatverein Leonbronn e.V.  

Winterwanderung am 28.01.2023
Wie angekündigt treffen wir uns am Samstag, den 28. Januar um 
11 Uhr an der Heimatstube zur Wanderung nach Zaberfeld. Hier 
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Aus den Nachbarvereinen  
und -gemeinden

Obstbaumschnittunterweisung unter dem Aspekt 
Mistelbefall
Die Regionalgruppe Stromberg – Mittlere Enz des Schwäbischen 
Heimatbundes (SHB) lädt in Kooperation mit dem OGV Illingen 
und der Streuobstinitiative Diefenbach-Lienzingen am Sams-
tag, 11.02.2023 um 13.30 Uhr zu einer Obstbaumschnittunter-
weisung auf Schützinger Markung speziell unter dem Aspekt 
Mistelbefall ein. Theoretische und praktische Hilfestellung bei 
der Bekämpfung der Obstbaummistel gibt Obstbaufachberater 
Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt des Enzkreises mit 
Unterstützung von Matthias Schauder vom Landschaftserhal-
tungsverband des Enzkreises. Treffpunkt ist der ehemalige Häck-
selplatz in Schützingen. Man erreicht ihn über die Weiterführung 
der Bergstraße (Achtung: tiefe Querrinne auf Höhe des abgestell-
ten Lkw-Aufliegers). Unterstützung der Kursleiter ist erwünscht, 
daher gerne Arbeitskleidung und Werkzeug zur Baumpflege mit-
bringen.
Anmeldung erbeten unter Telefon 07043/900186 oder luise.
luettmann@t-online.de.

MTF PfaffenhofenMTF Pfaffenhofen

Clubabend am 27.01.
Herzliche Einladung zum ersten Clubabend 2023 mit Moni und 
Siss.

Aus den Parteien

FDP Ortsverband ZabergäuFDP Ortsverband Zabergäu

Angeregte Podiumsdiskussion zu Regionalität und Tierwohl
Unser Landtagsabgeordneter Georg Heitlinger vertrat die Land-
wirtschaft auf dem Podium zum Thema „Regionalität und Tier-
wohl gemeinsam denken“ an der Dualen Hochschule Heilbronn. 
Unter der Leitung von Prof. Dr. Beate Scheubrein saßen neben 
Georg Heitlinger Metzgereimeister Werner Häfele, Unterneh-
mensberater Fritz Gempel und der Geschäftsführer der Marke-
tinggesellschaft Baden-Württemberg Dr. Alexander Wirsig auf 
dem Podium.
Im voll besetzten Vorlesungssaal waren auch zahlreiche weitere 
Landwirte und Metzger, die sich mit Fragen und Statements rege 
an der Diskussion beteiligten. Die oft zur Sprache gekommenen 
Sorgen und Nöte der Betriebe konnte Georg Heitlinger sehr gut 
nachvollziehen: „Lebensmittelvorgaben erfolgen auf Landes-, 
Bundes- und Europaebene, daher ist es für regionale Betriebe oft 
eine Herausforderung, alle politisch getroffenen Entscheidungen 
umzusetzen. Als Sprecher für Agrarpolitik, Ernährungswirtschaft 
und Verbraucherschutz der FDP/DVP-Landtagsfraktion setze ich 

mich im Agrarausschuss für die Unterstützung der regionalen Be-
triebe im Land ein.“
Am Ende waren sich alle Beteiligten einig: Über die Zukunft ei-
ner regionalen und tierwohlgerechten Produktion von Lebens-
mitteln entscheide letztendlich der Verbraucher, der bereit sein 
müsse für Qualität einen höheren Preis zu bezahlen.

Sonstiges

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e. V.
Bauerntag Heilbronn-Ludwigsburg
Am Freitag, 3. Februar 2023 findet um 13.30 Uhr in der Tiefen-
bachhalle, in Ilsfeld-Auenstein, Ochsenweg 1 der Bauerntag des 
Bauernverbandes Heilbronn-Ludwigsburg statt. Folgendes Pro-
gramm ist vorgesehen:
1. Begrüßung Stefan Kerner, Vorsitzender
2. Grußwort Norbert Heuser, Landrat des Landkreises Heilbronn
3. Einführung Stefan Kerner, Vorsitzender
4. �Vortrag „Der Berufsstand im Umbruch – wo liegen die Heraus-

forderungen einer modernen Verbandsarbeit“, Marco Eberle, 
Hauptgeschäftsführer Landesbauernverband in Baden-Würt-
temberg

5. Ehrungen
6. Schlusswort stellv. Vorsitzender Florian Petschl
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

1. Roller- und Dreirad-Stammtisch Eppingen
Den Stammtisch am 27. Januar 2023 werden wir im Lindenhof, 
De Angelo in Stebbach am Dorfplatz ab 19.00 Uhr abhalten. Bitte 
meldet Euch bei mir, damit ich ausreichend Plätze bestellen kann.

tBa – trotz Behinderung aktiv
Neues Jahr, neues Glück.
Es ist wieder so weit. Wir treffen uns zum 1. Mal im neuen Jahr am 
28. Januar 2023, wie bisher im ev. Gemeindehaus in Gemmingen, 
ab 14.00 Uhr. Gäste, mit oder ohne Beeinträchtigung, mit oder 
ohne Rolli, Gehhilfe, Rollator usw. sind gern gesehen und keine 
Angst, wir sind barrierefrei!
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